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6TSRAUCHsANTTITUNG FÜR WIICHE KONTAKTIINSEN vON 8AUsCH + I.OMB

Herzli(hen Glückwuns(h! 5ie gehdren nun zu lt4illi0nen Menschen aufder ganzen Welt, die es genießen, l(ontaktlinsen

v0n Bausd + Lombzu tragen. Die lnfomatiof,en in dieierGetirau(hJanleitung ri(htensi(h a0 Nutzervon weiöen

l(0nliktlinien von Baus(h + Lomb. Enthalten sind wi(htige Anwendungr und 5iderheitshinwei5e zum Produkt.

ts ist unerlärili(h, dars sie aß Nutzcr diese Anleitung und die Anweisungcn lhres K0ntaktlinsenspezialistcn bef0lgen,

um lhrSehvermögen und lhreAug€ngesundheitzu s(hützen.Wenn sietragen zu den in dieserGebrauösanleitung

enthaltenen lnfomationen haben, wenden 5ie sich an lhren Kontaktlinsenspezialiste0. Diese Gebrauchsanleitung gilt Für

folgende Produkte:

TAbEIIE I: KONTAKTIINSTNPRODUKTT, FÜR DIE DITST GTERAU(HSANI.TITUNG GII.T:

TUNIfiIONSWEISE DER TINSE (VOR6jiil6E)

Die in Tabelle 1 aufgeführlen (0ntaktlinsen la$en zwis(hen 86 % und 98 % des tichtbaren Lröts dur6. Wenn alle in

Tab€lle I aufgeführten l(0ntaktlinsen in ihrem hydratisierten Zustand äufdie H0rnhaut aulgebracht werden, wirken

sie als Brechungsmedium, um [ichtstrahlen aufder Netzhaut zu bündeln. Wenn die frjr die therapeutis(he Anwendung

bestimmt€n (0ntaktlinsenprodukte Purevisi0n' und Purevision'2 aufdie Hornhaut gelegt werden, wirken sie zusätzlich al5

eine ArtVerband, umdieHornhautzuschützen und schmerzen bei der BehandlungvonAugenerkmnkungenzulindern.

INDIKATIOI{EN UN D VERWENDUN DGSZWE(K

Sphälisch: Die wei(he Kontahlin5e v0n Eaus(h + Lomb ist fur di€ K0riektur v0n retraktiverAmetropie (l(urz- und

Weitsichtiglei0 bei aphaken und/0der ni(ht aphaken Personen mi1 gesunden Augen v0rgesehen, die Astigmatism!s von bis

zu 2,00 Di0ptrien aufweisen, wobei keine Beeinträchtigung derSehs(harfe v0rliegt.

Astignatismus: Dieweide K0ntJktlinsev0n Baus(h + Lomb istfürdie K0rrekturv0n refriktiverAmetropie (Kurz-und

Weitsi(htigleit, Astigmatismui) bei aphaken und/0der nicht aphaken Penonen mit gesunden Augen vorgesehen, die

Astigmatismu5 v0n bis zu 5,00 Di0ptrien aufweisen, wobei keine Beeinträchtigung der 5ehschärfe vorliegt.

Presbyopie: Die wei(he K0ntaktlinie v0n BiuJch + Lomb rst für Ci€ Koirektur v0n refrrktiver Ametr0pie {Kurz- und

Weitskhtigkeit, Anigmati5mus) und Presby0pie bei aphak€n und/0der nicht aphaken Peßonen mit gesunden Augen

vorgesehen, die Astigmatisnus von bis zu 2,00 Di0ptrien aufweisen, wobei keine Eeeintdchtigung der Seh5Chärfevorliegt.

Presbyopie und Astigmatismüs: Di€ weiche Konlahlinse von Bäusd + L0mb ist für die K0trektrr v0n refraktiver

Ametr0pie (l(urz" ünd Weitsichtigkeit, Astigmatismus) und Presbyopie bei aphaken und/0der nicht aphaken Pe60nen mit
gesunden Augen vorgesehen, die A5tigmatismusvon bI zu 5,00 Di0plrien aufweisen und einen Nahzusatz im Sereid von

+0,75 D bis +5,00 D benötigen.

Therapeutisde Anwendung: Die Kontaktlins€n Purevisi0n" und Purev[i0n"2 (balafikon A) von SJur(h + L0mb

können außerdem zur thekpeutis(hen Anwendung im Rahmen der Eehandlung von Irkrankungen des H0rnhautepithels

eingesetzt werden.

5ollen die (ontaktlinsen wiederverwendet werden, müssen sie in der Zeitzwi5(hen dem Herausnehmen und dem erneuten

Iinset?en geteinigt, abgespült und desinfizie( werden. Halten 5ie sich 5tets an den v0n lhrem K0ntaktlinsenspezialisten

aufgestellten Trageplan und die empfohleneTragedauer. Weltere lßf0rmati0nen zu Trageplan und Tragedauer des

K0ntaktlinsenprodukts entnehmen 5ie Iabelle 1.

Hinweis: Aphak bedeutet,,Fehlen einer fokussierenden tinse im Auge'i

KONTRAINDIKATIONEiI (GT6ENANZEIGIN}

Verwenden Sie die K0ntaktlinsen v0n Eaus(h + L0mb Nl(H'I, wenn eine der lolgenden Bedinqunqeß vorliegt:

. Allergien, [ntzündungen, lnfektionen, kritati0nen oder Rötungen im oderam Auge

. Trockene Augen (unzureichendeTränenfl üssigkeit)

. J€glj(he Augenkrarkheit, -verletzüng (2. B. Abetration der H0rnhaut) 0der -anomalie, die Hornhaut, Sindehaut 0der

Augenlider betifft
. ReduzierteHonhaütsensibilität

. ieglich€ syitemis(he[rkrankung oder Beeintrdchtigung derGesundheit k.8. Erkältungen 0derGrippe),dieskh aufdas

Auge auswirken oderdur(h ddsTragen v0n K0ntaktlinsen verstärkt werden kann

. AllergtrcheReaktiond€rAugen0berflächen0derde5umliegendenGewebes,diedurchdasTragenv0nK0ntaktlinsen

herv0rgerufen oder verstärkt werden kann

. AllergiegegeneiaenodermehrerelnhaltsstoffeeinerlösungzurPflegevonfuntahlißsenvonBau5(h+[0mb

' Jegliche aktiv€ Hornhautinfektion (bakteriell, durch Pilzinfektjon hervorgerufen odervral)
. Patienten,dienichtgewilltodernichtimStandedazusind,Warnungen,Vorsichtsmaßnahmen,Einschränlungenoder

Anwei5ungen zu veßtehen oder zu befolgen

. Einnahme von lMedikamenten, die iür daslragen von (0ntaktlinsen kontraindiziert sind

. Frühere medizinrche Eingriffe, die dieVerwendung des Pr0dukts ungünstig beeinflussen könnten

WARNHINWEISE

Probleme mit Kontaktlinsen kdnnen zu schwelen Augenvelletzungen 0der zu schweuiegenden Aügeninfektionen
führen, einrhließlkh infektiöser K€ratitis. Es ist unerlässlich, dass 5ie dieAnweisungen lhresKontaktlinsenspezialisten

und alle aufdem Etikett angegebenen Anweisungen zur sachgemaßen Anwendung der (ontalttlinsen befolgen. folgende

Warnungen sollten lhnen bekannt sein und ausführlich mit lhrem l(ontaktlins€nspezialisten bespr0chen werden:

. Trageeinschränkungen, Irageplan,Tragedauer, Reinigungsplan und derTerminplanzur Na(hs0rgeuntersuchung s0llten

strikt eingehalten werden. Augenprobleme, u. a. H0mhautgeschwüre, können schnell auftreten und zusehverlüst
(einschließlrch Blindheit) fu hren.

. Tagesk0ntaktlinsensindnichtfürdasTragenriberNa(htindiziertundsolltenni(htwähtenddesSchlafens
getragen welden. (linisde Studien haben gezeigt, dass sid das Risiko schwerwiegenderNebenwirkungen beim

Tragen von Tagesk0ntaktlinsen über Nacht erhöht.

. 5tudien haben gezeigt, dass bei rauchenden l(ontaktlinsenträ9ern Nebenwirkungen häufigeraüftreten als

bei Nichtrau(hern.

. DieWiederverwendung v0nlageskontaktlinsen für den einmaligen Gebrauch kann zu Änderungen an der Iinr ftjhren,

die llnbehagen und eine b€eintrdchtigte Sehschärfe zur F0lge haben können.

. Ireten bei lhnen Unbehagen, übemäßigeTränenbildung, Sehveränderungen oder eine Rötung derAugen aut r0llten

5ie unverzüglich lhre (ontahlinsen herausnehmen und si(h mit lhrem Kontaktlinsenspezialisten beraten.

. VeMenden Siedie Kontaktlinsen !ll(tlTbei beschädigtem oder geöffnetem 8ehältnis.

' Bringen 5ie die Kontaktlinsen !vährend de5TragensAUF KEINEN FALI in Kontakt mit unsterilemWasser

(2. B. leitungswasrer). lnWasserkönnen Mikroorganismen enthalten sein, die schwemiegende lnfektionen
und sehvedust(eins(hließlich Elindheit) heilorrufen können.Wenn lhre l(ontaktlinsen beim Schwimmen
in einem S(hwimmbe(ken, einem see oder im Meerin Wassergetauhtwurden, entsotgen und effetzen
5iedie Kontaktlinsen,

TANGZEITTRAGEIiI

. Dat Risik0 einer lnfektion (infektiösen (eratitis) ist bei Nützernv0n weichen [angzeitk0ntaktiinsen nachweislich hdher

als bei Nutzern von Tagesk0ntaktlinsen.

. Einige Forschersind der Meinung, da$ diese (0mplikationen aus einem 0der mehreren derfolgenden 6runde

entstehen: eine 5chwächung der Resrstenz der H0rnhaut gegenüber lnFeltionen, insbesondere bei geschlosenem

Auge, als Ergebnis einer Hypoxie; eine Augenumgebung, die dasWachstum von Eakterien oder anderen

[4ikr00rganismen etwas mehr begünstigt, insbesondere wenn das regelmäßigeHerausnehmen und Desjnfizieren der

linse 0derderEnts0rgung5planv0m Patienten ni(ht eingehalten wurde; unsachgemäße oesinfekti0noder Reinigung

der [inse durch den Patienten; Verschmutzung von Linsenpflegeprodukten; mangelhafte Körperpflege des Patienten;

Nichteignung des Patienten für dje bestimmte Iinse oder einen bestimmten Trageplan; gehaufte Ablagerungen aufder
!inie; Be(hädigung der Linse; unsachgemäßer Sitzder Iinse; !ängederlragezeit;Vorliegen v0n Fremdkairpern 0der

Umweltschad5toffen im Auge.

. 0brvohl derGroßteil der Patienten erf0lgreich Kontaltlinsen trdgt. wtrd das [angzeittragen mit einem hdufigeren

Auftreten und einem hijheren Grad v0n epithelialen i\'likrozysten und lnfiltraten s0wie end0thelialem P0lymegdtismus

in Verbindung gebracht, die die Erwägung einer Unterbre(hung 0der Einschtänkung des [angzeittrage0s erfordern.

Die:pithelialen Erkrifkungen tind bri einu Untcrbre(hung dcs langz!ii:träqenJ rlver\rbel.

' Die Umkehrbarkeit v0n endothelialen Auswirkungen desTragens von Kontaktlinsen wurde ni(ht endgültig

nachgewiesen. Daher variieren die Ansichten der I(0ntaktlinsenspezialisten hinsichtli(h der Iangzeittragezeiten:

Iinige vetrchreiben gar keine Langzeitk0ntäktlinsen, andere veßchreiben flexible lragezeiten mit gelegentlichem

UberNacht-Iragen und wieder andere veßchreiben gena! definierteTragezeiten mit Nachs0rgeuntersuchungen und

s;chgemrßen Pfl eqevorqaben
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PRODUKTBEZEI(H.
1{U}IG/MATTRIAI-

5phArisch

Presbyopie und

Astigmaliimus

Presbyopie

Astigmatismus

5phäris(h

5phärisch

5phärrch

5phärisch

Sphärßch

5phäri(h

Presbyopie

5phäß(h

Sphdnsch

A5tigmatismus

Presbyopie oder

therapeutis(he

Anwendung

Astigmatismus

oder

therapeutis(he

Anwenduno

5phäris(he oder

therapeutische

Anwendunq

Presbyopie oder

therapeutii(he

Astigmatismus

oder

therapeutische

5phärische oder

therapeutische

Anwpnduno

INDIXATION

5\ yt

18,6 %

66 Un

361Ä

WASSENGE-

HAtT

lUit Borat

gepufferte

l(ochsalzlösung

mit Polorantn

Mit Sorat

gepufferte

l(ochsalzldsung

mit Poloxamin

f,4it Borat

gepufferte

Kochsalzlösung

oder mjt Phosphat

gepufferte

Kochsalzlosung

l\4it Phosphat

gepufferte

Korhsalzlösung im

Blisteroder sterile

Kochelzlösung im

8phähpr

Mit Phosphat

gepuflerte

l(o.hrrlzlö(und

Mit Phosphat

gepufferte
(orhsilzlö(und

Slerile

Kochsalzlösung

illit Borat

gepufferte

Kochsalzlösung

ll4it Borat

g€pufferte

Kochsälzlösung

mit Poloxamin

Mil Borat

gepuff€rte

(ochralzlösung

VERPA(I(UNC5.
[ösur'16

Tagliches iragen

Tägliches

Iragen oder

[angzeittragen

von 1 bls TTagen

zwischen dem

Herausnehmen

lägliches Tragen

Täglirhes

Tragen oder

[angzeittragen

von I bis 7Tagen

zwischen d€m

Herausnehmen

IägkhesTragen

Iäglkhes

Tragen oder

Iangzeittragen

von I bis TTagen

zwischen dem

Herausnehmen

Tägliches

Iragen oder

Langreittragen

von 1 br
l0Tagen

zwischen dem

Herausnehmen

TRAGIPI-AN

Ersetzen 5ie
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alle30läge
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Kontaktlinsen.

rpezialisten

ver!chrieben

Ersetzen 5ie

die Linsen

alle30Tage

odeilvievom

Kontaktlinsen-

spezialisten

verschrieben

Ersetzen 5ie

die Linsen

alle30Tage

oder wievom

Kontaktlinsen-

spezialirten

veßchrieben

Ersetzen sie

die Iinsen

alle l0Tage

oder wievom

Kontaktlinsen-

spezialisten

verchrieben

E6etzen sie

die Iinsen

alle30lage

oder wie vom

Kontaktlinsen-

spezialisten

veschrieben

[ßetz€n sie

die Iinsen

alleJ0lage

oder wie vom

Kontaktlinsen-

spezialisten

[rsetzen 5ie

die Linsen

alle30Tage

oderwievom

Kontaktlinsen-

spezialjsten

ve15(hrieben
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VORSI(HTSMASSNAH M Et'I

t0lgendeV0rsichtsmaßnahmen sollten lhnen bekannt sein undausführlich mil lhrem K0ntaktlinsensperialisten

be5prc(hen weden:

. 5tellen 5ie vor dem Verlassen des Augenoptjkfachgeschäft5 si(her, da$ 5ie lhre Kontaktlinseschnell selbst

herausnehmen können 0der da$ eineandere Pe60nverfügbar ist, die die Kontaktlinse heraüsnehmen kann.

. Tragen 5ie lhre (ontaktlinsen niemals über den von lhrem l(0ntaktlinsenspeziaiisten empfohlenen Zeitraum hinäus.

. Waschen und spülen sie lhre Hände stets milWaiser ab, bevorSi€ die Linsen anfassen. Bringen sie l(ElNt (osmetika,

lotionen,5eiFen, Oemes, Deodorants oder 5pray5 indie Augen bzw. aufdie linrn. ldealerweise sollten die

l(0ntältiin5en vor dem Auftragen von K0smetika eingesetzt werden. 8ei (osmetikd aufWasserbasis besleht eine

gerrngere Wahß(hernli(hkert, dass die Lrnse beschadigt wtrd, als bei Pr0dukten aufdlbass.

. Stellen sie sichet das5 tinger und Hände frei von Fremdkörpern sind, bevor 5ie Ihre Kontaktlinsen berühren, da

andernfalls mikroskopisrh kleine Kralzer aufden Linsen hintedasen werden können, die zu einer ver2etrten Si(ht

und/0der Augenverletzungen führen.

. Eehandeln Sie lhre (ontaktlinsen stets nit S0rgfalt und lassen Sie 5ie njcht fallen.

. 8erühren 5ie die (onlaktiinien NICHT mit lhren Fingernä9e|0.

. Befolgen 5ie die Anleitungen in dieser Packungsbeilage und die v0n lhrem l(0ntaktlinsenspezialisten

€mpfohlenen Anweisungen zum Handhaben, Iinsetzen, Herausnehmen, Reinigen, Aufbewahren und ltagen von

l(ontiktlinsen sorqfijltiq.

. Verwenden 5ie niemals eine Pinzette oderein anderes lnstrument, um lhre Kontaktlinsen aus dem Behältnis

zu nehmen, es sei denn, sl€/es ist ausdrücklich für diese Verwendung indiziert. legen 5ie die Kontaktlinse aüf

di€ l]andfläche.

. Wenn die K0ntdktlinse am Auge haflet (sich ni(ht mehr bewegt), befolgen sie die empfohlenen Anwe6ungen im

Ab(hnitt PFI-tGE tlNtR HAFIENDEN 6l(H Nl(HT BEWEGTNDEN) tlNSE. Falls sich die l(0ntaktlinse weiterhin nicht

bewegt, wend€n 5ie sich ungehend an lhren K0ntaktlinsenspezialisten.

. Vermeiden 5ie beim Tragen von Kontaktlin5€n narh 1\4öglichleit alle(hädlichen 0der rcizenden Dämpfe.

. Wennlhre(0ntahlinsenmit(hädlichenDämpfen{z.B.chemisrhenSubstanzenoderGefahßtoffen)rdereinerrich

auf die Augen auswirkenden gefährlichen Umgebung in K0ntakt k0mmen, s0llten die K0ntaktlinsen umgehend
herausgenommen werden.

. frieren Siedie K0ntaktlinsen NICHT ern.

. Ieilen Siedie Kontaktlinsen Nl(HT mil anderen Peronen.

Zusät:lich 2ur therape!tischen Anwendung:

. Ftir die therapeüti5che Anwendung der Kontaktlin5en PureVisi0n' und PureVision'2 (balafikon A) ist eine strenge

Uberwachung durch lhren Kontaktlinsenspeziälisten erfordeilid.

. Fürdie Behandlung notwendige [4edikamentesollten nur mitVo(si(ht und unterstrengerAuFsidt des

K0ntaktljnsenspezialisten angewendet weden.

, NUI untet bestimmten Umständen wird der l(0ntaktlinsenspezialist die Linsen eins€tzen oder herausnehmen, Fallsdies

dertall irt, s0llten Patjenten angewiesen werden, die Iinsen NlCHTselbst anzuFas5en.

VORSICHTSMASSiIAHMEil FÜR DIE TINSTl,IPFTTGE

. VerwendenSieimmerfris(he,nichtabgelaufene[ösungenzurLinsenpflege,djev0nlhrem

K0ntaktlinsenspezialiJten empfohlen wurden.

, Eefolgen5ieimmerdieAnweisungenaufdenBejpa(kzettelnfürdieVerwendungv0ßK0ntaktlinsenlösungen.

. Wennsiedie[insenni(httragen{lagern),bewahren5iesieimmervollkommenvonderempfohlenen

Aulbewahrungslörung bedeckt aulWenn die 0berfläche der [inseaustrocknel folgen Sieden Anweisungen zur

Iinsenpflege im Abschnitt PFTEGE EINER AUSGETR0CnETEN (DtHYDRItRTtN) LlNSt.

. Verwenden5ie NICHT Speichel oderetwasanderesals die empfohlene tösung zum Schmieren oder Befeuchten

ron Linlen.

. Verw€nden 5ie niemals herkdmmli(he lösungen für härte Kontaktlinsen, die nicht au(h für die Anwendung mit den

verschriebenen Iinsen empfohlen sind.

. Linsenpflegesysteme0der -lösungen dürfen NlCHTgemis(ht 0derabwe(hselnd verwendet werden, es sei denn, dies ist

aufdem Etiketl des Unsenpflegesystems angegeben und gesdieht in Absprache mit lhrem Kontaktlinsenspezialisten.

, Verwenden5ie NIGT das 0esi0fekti0nssystem Ultra(are 0der einesseiner Bestandteile (lJlkacare-Desinfektionslösung,

ullra(are-Neutralisati0nstabletten, täglKhe Reinigungslösung Iens Plus oder Ultrazyme-[nzymreinige4, um die

l(ontaktlinsen Purevisi0n'0der Purevisi0n'2 (balafilc0n A) zu reinigen, da si(h dadurch die Parameter der Ijnsen

verändern können.

I'IEBENWIRKUN6EiI (PROBtEME UND MASSNAH[4EN}

tolgende Probleme und deren möglichesAuftreten sollten lhnen belannt seinl

. Stechende, brennende,ju(kendeAugen (kritation) oderandereAugenbeschweden

. WenigerTragekoml0rtalsbeimerstenTragen

. Ungew0hnliches Gefühl, al5 wireetwds im Auge (2.8. Fremdk0rpet angekratzter Eereich)

. [jbermaßigetänenbildung im Augeoder ungewöhnlicher Augenausfl us

. Rötung des Auges

. Beeinträ(htigte 5ehschärfe igeringe Sehqüalrtät)

. Verchwommene 5icht, Regenbö9en 0der Ikhthöfe um 0bjekte herum

. tichtempfindlkhkeit(Ph0t0ph0bie)

' Trockene Augen

falls eineder oben genannten Beschwerdenauftlitt, Ntl{iltll 5lE Dlt Kol{TAXIttttSE UMGTHEND HIRAUS.

. VerschlvindetdasUnbehagenoderProblem,sehensierichdietin5egenaueran,lstdietinseaufirgendeineWeise

be(hädigt, etzen sie sie AUF KEINEN FALl-wiederein. SieJollten die Linp entrorgen und eine neue linse einsetzen.

Eesteht das Problem weiterhin, nehmen Sie die linsesofortwiederheraus und wenden Siesiö an lhren
l(ontaktlinsenspezialisten.

. Iritt eines der oben auigelührten Symptomeauf, könnte ein schwerwiegendesAugenleiden wie etwa eine Infektion,

ein H0Inhautgeschwür, eine Neovaskularisti0n oder kitis vorliegen.5ie sollten die Linse nichtwieder einseuen
und das Problen umgehend v0n einem A!zt !nteßuchen und behandeln lassen, um eineschwerwiegende

5chddigung des Auges zu vermeiden.

. WährenddertherapeutischenAnwendungkanneineNebenwirkungaufdieußprünglicheKrankheit0derVerletzung

oder aufdasTragen einer K0ntaktlinse zurückzuführen sein. Es besteht die Möglichkeit, dass sich die bestehende

Krankheit oder der bestehendeZustand verschlimmert. wenn eine wei(he K0ntaktlinse zur therapeutischen

Anwendung zur Eehandlung eines bereitserkrankten oder geschädigtenAuge5 verwendet wird.Wenn die Symptome
bermTragen der Iinse zunehmen, wenden 5ie sich ünverzüglirh an lhren Kontaktlinsenspezialisten.

MIT IHREM KOIITAI(TIINSEIISPEZIAI.ISTEIi ZU BESPRECHEIiIDE IHEMEN
Wie bei jede! K0ntJktlinse slnd Na(h50rgeuntersuchungen erf0rderlich, um die Gesundheit de! Augen zu gewährleisten.

tie irllten über einen empf0hl€nen Nachi0rgeplan ini0rmiert werdeß. Patienten wird emofohlen, v0r i0lgenden Aktivitiitcn
und Gegeb€nheiten ihren K0ntaktlin!enspezialisten zu k0nsultieren:

' Iragen v0n l(ontaktlinsen bei sp0rtlichen und was5erbez0genen Aktrvitäten. Die Einwirkung vonWasser beimTragen
von Kontaktli0sen bei Aktjvitäten lvie Schwimmen, lvasserski und der Nutzung von Whirlpools kann das Risiko einer
Augeninfektion e(höhen, einschließlid, aber nicht beschranktduf: lcdnfham0eb0,(eratiti5.

. Andern der K0ntaktlinsenart oder der .parameteI

. Verwendung von jeglichen iuedikamenten, die in das Auge gegeben werden. /\4edikamente wie Antihistaminika,
dbschweliende [{ittel. Diuretika. lt4uskelrelaxantren, Beruhigungsmjrtel und i\.,littei qeqen Reisekrankheit können

zu Tro(kenheit de5 Aüges, erhöhtem Iinsenbewusstsein 0der vers(hw0mmener 5i(ht führen. Bei V0rliegen Jolder

Beschwerdensollten geeignete Abhilfemaßnahmen versdrieben werden. Abhängig von der5chwere kann dies die

Verwendung v0n Eenetzungstr0pfen umfassen, die für djeVerwendung mit weichen K0ntaktlinsen indi2iert5ind,0der

das vorübergehende Absetzen desTragens v0n (0ntaktlinsn, während s0lde I\4edikamente verwendet werden.

. 8ei der Einnahme von ordlen Kontrazeptiva können bei derVerwendung v0n Kontaktljnsen visuelleVeränderungen

0derVeränderungen der Linsenverträglichk€it auftreten. Patientinnen sollten von lhrem K0nlaktlinsenspezialisten

entsprechend darauf hingewiesen werden.

. Tragen v0n (0ntaktlinsen in extrem trcclenen 0der 5taubigen lJmgebungen.

. Wenden5iesichanlhrenKontaktlinsenspezialisten,wennSielä0gereZeitkeineKontaktlinseng€tragenhaben.

. WendenSiesichanlhrenKontdktlinsenspezialisten,ummdgli(heweitereTrageeinschränkungeninIrfahrungzu

bringen, die aufSie zutreffen.

WER DARÜBER INTORMIERT SEIN SOLTTE, DA55 SIE KOI.ITAKTI-IiISEN TRAGTI'I

. lnformieren 5ie lhren Hausarzt darübet dass Sie |(ontaktlin5en tragen.

' lnf0rmieren 5ie stets lhren Arbeitgeb€r darüber, da$ 5ie l(0ntaktlinsen tragen. tür einigelätigkeiten ist mdglicherweise

dieVerwendung ei0es Augens(hutzes erf0rderijd,0der dasTragen von K0ntaktlinsen ist dabei Nl(HT möglkh.

,////////////////////////////////ru
PERSONLICHE HYGIENE UND HANDHABUNG DER LINSE
VORBEREITUiI6 DTR I.IiISE IÜR DASTRAGEIiI
. Waschen Sie lhre Hände immer gründlid mit einer milden 5eife, spülen 5ie sie vollständig ab und trocknen 5ie lhre

Hände mit €inem fuss€lfreien Handtuch, bev0r Sie lhre Linsen berühren.

. Vermeiden5iedieVerwendungvon5eifen,diekühlende(reme,l-oti0n0derKosnetikaaufÖlbarsenthalten,bev0r

5ie lhre [insen berühren, da diese 5ubstanzen mit den [insen in Kontakt kommen und das erfolgreicheTragen

beeinträ(htigen können.

' fd$en Sielhre Linsen mitden Fingeßpitzen an und vermeiden 5ie den Kontakt mit den Fingernägeln. ts ist hilfreich,

wenn lhre tingernägel kurz und ebenmäßig sind.

HAt{DHA8U t'I6 DTR TI NSEN

' Setzen 5ie immer die gleiche Iinsezuerstein, umVetwechslungen zu vetmeiden.

. Legen 5ie die Linseauflhlen Zeigefinger und überprüfen 5ie die [inse, um sicherzustellen, dass diesefeucht, sauber, klar

und frei von Kerben oder Rissen ist. Vergewissen sie sich, dass die linse ri(hti9 herum aufliegt.

,f
. Wennsieverehentlicheine[insemitderlnnensejtenachaußengekehrtauflhrAugesetzen,sollteeinesderf0lgenden

Anzeichen Sie daraufhjnweisen, dass 5ie die Unse herausnehmen und ri(htig einsetzen müs5en:

o WenigerTragekomfortalsnormalerweise

o Mö9li(hesFaltenderl"inseauf demAuge

o Übermäßiges Bewegen der Linse beim Blinzeln

o Ve6chwonmeneSicht

. Wennsichdie[insefaltetundzusammenklebt,iegenSiedie[inseauflhreHandflächeundbefeuchten5iesiegründlich

mit dervon lhrem K0ntaktlinsenspezialisten empf0hlenen Eenetzungslösung. Reiben 5ie anschließend die linse SANFI

zwischen Zeigefinger und Handfläde in einer Hin- und Herbewegung.

. Wenn die [ine flach wird oder sich um lhren Fingerlegt, sind linse oder Finqer möqliderweisezu nass. Um dies zu

kotrigieren, trocknen 5ie lhren tinger, indem 5ie die Linse mehrmals von einem Zeigefinger aufden anderen übergeben

undjedes Mal denjeweils anderen tinger tr0(knen.

. 5etzen 5ie niemalreine Iinse ins Auge ein, d'e nicht ausreich€nd mit derv0n lhrem (ontaktlinsenspezjalisten

empF0hlenen Reinigungi0der Aufbewahrungdösung hydriert (befeu(htet) wurde.

fll'rSETZEl{ DER Ur{sE

Die finhand-Einsetrmethode (ABB. A und ABB. B)

tegen 5ie dje Linse auflhren Zeigefinger. Ziehen Sie mit erh0benem Kopiund geradeaus geri(htetem Blick daJ untere

Augenlid mit dem i\4ittelfinger lhrer Ein5etzhand nach unten. Halten 5ie lhren Bli(kaufeinen Punkt über lhnen gerichtet.

Platzieren sie anschließend die [inre aufdem unteren weißen Teil lhres Auges. [ntfernen sie lhren Zeigefinger und lassen

5ie dai untere A!genlid iangsam los, Richten 5ielhreAugen nach unten, um die [inse richtig zu positionieren. S(hließen 5ie

fur einen Moment lhre Augen, wodurch sich die [inse auflhrem Auge zentrieren sollte.

Die Zweihand-Einsetzmethode (ABB. Cünd ABB. D)

Ziehen 5ie mit deI lins aufdem Zeigefinger lhrer einen Hand mit dem i\Äittelfinger der anderen Hand lhr oberes Augenlid in

Richtung Augenbraue. Ziehen 5ie mit dem [4ittelfinger lhrer Einsetzhard das untereAugenlid nach ünten und platzieren 5,e

die linsedarauhin mittig auilhrem Auge.Während 5iediere Position halten, schauen sie nach unten, um die tinse ilchtig

zu positi0nieren. tassen 5ie lhre Augenlider langsm los.

ffiffiffiffi
A8B, A A88.8 ABB. ( ABB. D

Wennsich dietinseunangenehmanfühlt, gehensiewiefolgtvor:
Schauen sie in einen spi€gel und legen 5ie voßichtig einen Finger aufden Rand der l(ontaktlinse. Schieben sie die

linse langsam von lhrer Nase weg, während 5ie in die entgegengesetzte Richtung schauen. Dur(h Blinzeln wird sich

die [insedann neu zentrieren. Wenn sjch die linse danach immer noch unangenehm anfühlt, beiolgen Sie die unter

NEBENWIRl(UNGEN (PR0Btt[/t UND MASSNAHi\4EN) beschriebenen Schritte.

ZENIRIEREN DER TINSE

Wenn lhre si(ht na(hdem [inset?en der Linse ve6chw0mnen ist, uberprufen Sie folgendes:

. Die linse liegt nidtzentriert aufdem Aüge.6ehen sie lvie Folgt vot um eine Linse zu zentrieren:

o Halten5iedasobereunduntereAugenlidmitlhrenFingernoffen.legenSiedannvorernemSpiegelvorsichtigeinen

Finger aufdie (0ntal(linie und schieben 5ie die linse in Richtung der lt'litte des Auges.

ODIR

0 HaltenSiedasobereunduntereAugenlidmitlhrentingernoffen.EewegensiedannvoreinemSpiegellhrAugein

Richtung der linse, um diese in der lMitte desAuges z! platzieren.

. WenndieLi05ezentriertaufdem Auge liegt, nehmen5iedie [inseheraus und prtifen5ieFolgendes:

o KosmetikaoderdleaufderLinse.Reinigen.5pülenunddesinfizierensiedie[inse,bevorsiesieerneutins

Auge eintetzen.

o Dietinsewurdeauf dem f,rlschenAugeplatziert.

0 Die[insewurdemitderlnnensejtena(haußeneingesetzt(unangenehmeresTragegefühlalsnormalerwelse).

Wenn5ierach Uberprüfungderobigen Punktefeststellen, da$ lhre5icht immer noch verschwommen i(, nehmen 5ie

berde linsen heraus und wenden Sie sich an lhren Kontaktlinsenspezialisten.

H EßAU5iIEHME ti DER II N5E

Nehmen Sie immer die gleiche [inee zue6t heraus.
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. Waschen, spulen und tro(knen 5ie lhr€ Hände gründli(h.

.s(eilenSieimmersi(her,dassri(hdieLinseinderkorektenP05itionauflhremAugebefindet,bevorSieversu(hen,

diese herauszunehmen (eine einfa(he Überprüfung lhrer sicht, bei der jeweils ein Auge ges(hlo$en ist, kann dab€j

Aufschluss darüber geben, ob si(h die [inse in ihrer kotrekten Position befindet). Richten 5ie lhren Elick nach oben und

ziehen 5ie langsam lhr unteres Augeniid mit dem l\4ittelfinger lhrer fntfernungshand narh unten und legen Sie lhren

Zeigefingeraufden unterenRand del Linse. Drück€n 5iedie[in5eleichtzwß(hen Daumen undZeigefingerund nehmen

5ie sie heraus. Vermeiden sie es, die Rtnder der Lin5e zusammenzukleben.

. Nehmen 5ie die andere Linse aufdie gl€icheWeise heraus.

. Verwenden 5ie die von lhrem Kontaktlinsenipezialisten empf0hlenen Eenetzungstr0pien, falls sich die Iinse nur schwer

herausnehmen lässt.

. Sefoigen Sie dieVerfahren zur Iinsenpflege, die im Abs(hnitt LINSENPFLEGI beichrieben sind.

Hinweis:Wenn sich dieseMethodezum Herausnehmender Llnse fürSiealsschwierig eMeist, kann lhr

K0ntaktlinsenspezialist lhnen alternative l\4eth0den empfehlen.

PfLEGE EINER HAFTENDEN (SICH NICHT BEWTGTNDEN) I,INSE

Wenn eine [inse am Auge haftet (sich ni(ht mehr bewegt), geben 5i€ einige wenigeTropfen der von lhrem

l(0ntäktlinsenspezialisten empf0hlenen Benetzungslösung in lhr Auge. Verwenden 5ie in diesem Fall NI(HT herkömmlkhes

Wasrr oder etwas anderes als die €mpf0hlenen lösungen.Venuchen 5ie Nl(Hl eine am Auq€ haftende Lini€

helauszunehmen,da dieszuVerletzungenamAugeführen kann. Bewegtsich die Linse beim Blinzeln trotzmehrfa(her

Anlvendung der [ö5ung immer n0ch ni(ht, wenden 5ie sich unverztiglich an lhren l(0ntaktlins€nspezialisten. Veßu(hen 5ie

NICHI die Iinse herauszunehmen, es sei denn, lhr Kontaktlinsen5pezialist weßt 5ie dementsprechend an.

TII{SENTRAGEPIAN

lhr l(ontaktlinsenspezialist kann (0ntaktiinsen entweder als Iinweglinse oder als häullg/pldnmaßig zu e6etzende

linse empfehlen. Unabhängig von dem Plan, derlhnen verschrieben wurde, sollte lhrAuge nadr dem
]lerausnehmen einer[inse na(h derv€]schriebenen lragezeit eine Ruhezeit haben, in derüber llachtoder
längerkeine [inse getragen wird, abhängig v0n den Empfehlungen lh]er l(ontaktlinsenspezialisten.

IäglichesTragen

8ei Pätienten, dietä9lkh (ontakliinientragen, kanndieTendenzbestehen, dass die[insenanfanglirh übermäßi9 getragen

werden.DerTrageplansolltev0m(0ntaktlinsenspezialistenfestgelegtundandenPatientenweitergeg€benwerden.

Längzeittragen (längerals 24 Stunden oderbeim 5<hlafen)

Eausch+Lombempfiehlt,dassderK0ntaltlinsentr;gerzunäch5taufBasisei0estaglichenTrägeplanrevaluieüwird.

8ei einem erfolgteichen Ergebnir kann je na(h Il€urteilunq des Kontaktlinsenspezialisten der trhrittweise ilbergang zum

Langzeittragen erf0lgen. Diese [insen sind je nach Pr0dukt zum Langzeittragen von bis zu TTagen oder bis zu 30 Taqen

zugelassen. Die Iinse muss, wie v0m Kontaktlinsenspezialiste0 festgelegt, herausgen0mmen, gereinigt und desinfiziert

oderentsorgt und durch eine neue Linse ersetztwerden. Na(h dem Hetaüsnehmen sollte eine Rühephaseüber
Na(htoderlänger Jtattfind€n, in derdie linse nidtim Auge getragen wird, abhängig von der[inschätzung
des Kontaktlinsenrpezialisten.

Tragen von Iinsenfürden einmaligen Gebrauch

Es ist leine Iinsenpflege erforderlich. Die Iinsen werden jedes Mal ents019t, wenn sie aus dem Auqe herausqen0mmen

werden. Die [insen sollten nur im N0tfall gereinjgt, abgesprilt und desinfiziert werdeo, wenn keine Ersatzlinsen

vctfüqbarsind.

Häutig/planmäßig zu eßetzen

Wenn die linsen nach Ablaufder Tragedauer herausgen0mmen werden, mtissen sie vot dem erneuten Einsetzen

gereinigt und derjnfiziert oderentsorgt und durch eine neue [inse ersetzt weden, abhengig von der Einschätzung de5

Kontaktlinsenspezialisten.

IINSENPfTTGE
. tür ein dauerhaft sicheres und angenehmeslragen lhrer [insen isl es wrchtig, da5s Sie die l"insen nach

iedem Herausnehmenzueßtreinigen, abspülen und anschließend desinfizieren lund neutralisieren
(bei Wasse6tof{per0xid Systemen)1, während 5ie dabei dieVorgaben lhres K0ntaktlif,senspezialisten zur

Unsenpfleqe befolqen.

. Die Nichtbeachtung der empfohlenenVorgaben zur Iinsenpflege kann zur Entwicklung schlverwiegender

Augenkomplikationen fuhren.

EINWEICHEN Ut'ID IAGER}I VON I.II'I5EN

5ebrouüsanleilunq:

Verwenden 5iejedes l\4a1, wenn sie lhre Linsen einweichen (lagern), nur fris(he Desinfektionskjsung für Kontaktlinsen.

WAßNU1{G:

Die alte Lösung im tinsenbehälter darfNlCHT wiederverwendet oder,,aufgefüllt" werden, da dasWiederverwenden v0n

ldsung die Effeh,vität der Desinfekti0n reduziert undzu einersdweren lnfektion und zuSehverlust (einrhließlich

Blindheit) führen kann.,,Auffüllen" bezei(hnet die Zugabe von frischer Lösung in die alte Lö5ung, die sich bereits im

Behalter befand.

REIB- UND SPÜTZIITEN

Gebrouchsonleitunq:

Befolgen 5ie die empfohlenen Reib- und spüizeiten gemäß dem Etikett der tösung, die zum Rernigen, Desinfiziercn und

Einweichen der linsen verwendet lvird, um die Linsen angeme$en zu deginfizieren und das Risiko einer lnfekti0n der

Kontaktlinsen zu vetringern.

WARI'IUI{G:

. Reiben und ipülen 5ie die Linsen für dir empfohleneZeitdauer, um r(hwereAugeninfektionen zu verhindern

. Veruenden Sie niemalsWa5ser. l(0(hsalzlüsung oder Eenetzungstr0pfen zur oesinfektion von Iinsen.0iese

lösungen sind nicht in der Lage, die Linsen zu desinfizieren. Nkht die empfohlenen 0esinfektionslösungen zu

venvenden kann zu einerschweren lnfektion und zu Sehverlust ieinschließlich Elindheit) führen

PFI,EGE DES TIIIsENBEHiiTTERS

6ehnu(hsonleitung:

. Reinigen 5ie die Iinsenbehälter durch Rerben mit den Fingern unter Venvendung v0n frischet steriler

Desinfektionsiösung bzrv. von K0ntaktlinsenreinigungsmittel. Veruenden Sie niemalsWasser. Nach der Reinigung

t0llten die !insenbehdlter mit ftis(her, steriler Desinfekti0nslösung au5gespült und mit einem frischen, sauberen,

lusselfteienluch abgewischt rverden.5ie sollten die Deckel der [insenbehälter nach Gebrauch niemals an der Luft

tro(knen0deldieBehiilterdämit!viederverschließ€n,0hnediesev0rlrcrzusätzlichzureinigen.5tellen5iebeim

Irocknenanderluftsjchet dässsich kein€Restldrunq mehrimBehälterbefindet, bevorSie ihntrocknen lassen.

. Ersetzen5ieden Linsenbehältergemäßden Anweisungen lhre5 (ontdktlinsenspezialßten0derdesItiketts,das dem

linrenbehälter beiliegt.

wARilUN6:

. I(0ntaktlinsenbehlter können Nährbiiden fur 1\4ikr0ben sein.

. lagern 5ie Linren NICHT in lvasser 0der unsterilen [osungen und spülen sie damit NICHT lhr€n Linsenbehdlter

aus.VerwendenSienurfrirheLdsung,damit5ielhreLinsen0derden[insenbehdlterNl(HTkontaminieren.

Die Verwendung einel unsterjlen l05unq krnn zu einer schweren lnfektion oder zu Sehverlust ieinschiießlich
Blifldheit) frihren.

EI'IISORGUiICSDAIUM AUT DER TÖSUNGSTTAS(HE

G(bßuchsonleitunq:

.Ints0rgen5iejegl]che[o!ungsre(ederLosung,dieSiezumDe5lnftzierenündEinweichender(0ntaktlin5en

veruvenden,sobaldder aufder FlJ5cheder L0sung ingegebmeZeitriumibgelaufenist.

WARllUl{Gr

. DieVerwendung einerlösung nachdem[ntJorguogsdätum kannzu einerKonlamination der[ösung und in Folge

dessen zu einer r(hweren lnfehion 0der zu Sehverlust (einnhließlirh Elindheil) führen.

(HTMISCHE DTSIl\TEKTION (KEINT HITZITINWIRKUNG)
. Reinigen SiedieK0ntaktlinsen mit derv0n lhrem l(0ntaktlinsenspezialßtenempfohlenen Reinigungslösung undspülen

sie sie gründlich mjt der empfohleoen Spüllösung ab.

. lla(h dem Reinigen und Abiprilen sind die Anweisungen zum Desinfizieren, die deryon lhrem

K0ntaktlinsenspezial6ten zur Pflegeempfohlenen Desinfekti0nslösung beiliegen, aufmerkam zu befolgen.

. Bei Verwendung von Was5erst0ffperoxid-Linsenpflegesystemen mü$en die linsen vor demTragen neutralisiert
werden. tolgen 5ie dazu den Empfehlungen iufdem Elikett des Wasserstoffperoxid'systemi.

. Sprilen5iedie Linsenvordem [insetzen undTragen gründlich miteinerzumspülenempfohlenenfrischen l0sung ab

oder befolgen 5ie die Anweisungen aufdem [tilett der Desinfektionslösung.

, Erhitzen 5i€ NICHT die Desinfekti0nslösung 0der die Iinsen.

. lasen 5ie die Linsen in dem geschiossenen Aufbewahrungsbehältn6, bis sie bereit sind, sie einzusetzen.

Achtung: (hemisch desinfizierte Linsen lönnen lnhaltsst0ffeaus derDesinfekti0nslösün9 aufnehmen, die lhre Augen

reizen können. G[jndliches Abspülen mit frischersteriler l(0(hsalzlörung v0r dem Iin5etzen in das Auge s0llte di€

Wahrscheinlithkeit einer Reizung redutieren.

tltilSEilABLAGtRUt'IGEN UN D VERWENDUiIG tlilES tNZYMATIS(HEl'l Rtlt'llGUl'IGSVERFAHRtNS
. Die Enzymreinigung kann von lhrem l(0ntaktlinsenspezialisten empfohlen werden. Die Inzymreinigung entfernt

Proteinablagerungen aufder Linse. Dies€ Ablagerunge0 können nicht mit herkömmlichen Reinigungsmitteln

entfernt werden. Das Entfernen von Prcteinablagerungen i5t für den Zustand lhrer [insen und die Gesundheit

lhrerAugenwichtig.Wenn dieseAblagerungen nichl entfemt werden, konnensiedie linsen beschädigen und

Reizungen !erurta(hen.

. Die Enzymreinigung eßetzt NICHT die r0utinemäßigeReinigung und Desinfekti0n. Bef0lgen 5je bei der Enzymreinigung

s0rgfältig die Anwelsungen aufdem [tikett des enzymdti5(hen Reinigungsmittels.

PFTEGE EINER AU56ETROCKI'ITTEI'I (DIHYDRIERTEN} tINsE
Wenn die Iinse an einer 0b€rfläche haftet, tragen 5ie die v0n lhrem l(0ntaktlinsenspezialisten empf0hlene 5prillösung auf,

bevor Sie die Unse berühren:

. Behandeln 5ie die linse mit sorgfalt.

. Legen Siedie Linse in ihren Aufbewahrungsbehiltrrund wei(hen Siesie mindestens 1 Stundeiang in derempf0hlefen

Reinigungs- oderAufbewahrungslösüng ein, bis diese wiederweich wird.

. Reinigen Siezue15t die Linse und desinfizieren 5ie anschließend die rehydrierte Linse mit einem empfohlenen

Linsenpflege5ystem.

. Wenn die Linse nach dem [inweichen nicht wei(h wird oder wenn die oberfläche nocken bleibt,VERWENDEN Slt Dl[
LINSE NICHI 8I5 DIE5TVON II]RE/\I l(ONTAKTLINSEN5PTZIATISTTN BEGUTACHTFTWURDE,
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SPTZIEI.TE INTORMATIONEN FüR TRÄGER VOIi MONOVISIONS. ODER

MUTTIFOKATEN KONTAKTTINsTI'I

' 5ie sollten sich klar därriber sein, dass die Ih€rapie nlt l\40novisi0nskontaktlinsen 0der multifokalen K0ntaktlinsen wie

iede andere Art der [insenkorckturVor und Nachteile hat. DerV0(eil einer klaren Nahsi6t bei geradeaus und nach

oben gerichtetem Blitk kann mit einem Sehkompr0miss einhergehen, der lhre Sehschärfe undTiefenwahrnehmung in

der Ferne und bei nahenTätigkeiten vetringern kann.

. Einige Patienten hatten Probleme dabei, sich an dielherapie mit ltl0n0visionskontaktlinsen zu gewöhnen. Während

dieser Iingewöhnungsphase kann es zu Sympt0men wie leicht vers(hw0mmener 5icht, Schwindel, Kopfschmerzen 0der

leichten Gl€ichgewichtsstörungen kommen, die nur wenige i\4inuten, aber auch mehrereWochen andauern lönnen.

Je langer diese symptome tnhalten, dest0 s(hlechter ist lhr€ Pr09nose für eine erfolgreiche [ingewöhnung.

. Während deranFänglichen Iingewöhnungspha5e !ollten Sievisuell anspru(hsvolle Situati0nen vermeiden. Es wird

empf0hlen, dies€ Kontaktlinsen zuerst in vertnuten 5itüationen zü kagen, die nicht visuell anspruchsvoll sind.

EJ könnte beispielsweise besser sein, in den erstenTagen desTragens Cer linsen nur Eeifahrerzu sein, ah relbst mit
einem A!t0 zu fahrcn. Es wird emofohlen, nur mit Mon0visionr oder l\,lultifokalkorektur zu fahren, wenn 5ieauch die

Führerscheinanforderungen mit Mo00vi5i0ns- 0der Multif0kalk0nekturerfljllen.

' Iinige Patienten werden sich niemal5 in 5ituati0nen mit eingeschränkten Lichtverhältnissen w0hlfrihlen, wie

beispielsweise bei Nachtfahnen. ln diesem Fall sollten 5ie mit lhrem K0ntaktlinsenspezialisten besprechen,0b

zusätzliche K0ntaktlinsen vetschlieben werden sollten, damit beide Augen aufIntfernung korrigiert werden, wenn eine

scharfe binokulare ternsicht erforderlkh ist.

' Wenn 5ie bei längerer Arbeit mit kurzen Entfernungen eine sehrscharfe Nahsicht benötigen, s0llten zusätzliche

Kontaktlinsen vetschrieben lverden, damit beide Augen in der Nähe k0ftigiert werden, wenn eine scharfe binokulare

Nahsicht erforderli(h ist.

' Iini9e Patienten bendtigen eine zu5ätzliche Brille, die sie über der il4onovisi0ns- 0der [,4ultjf0kalkoilektur

trägen, um bei kritischen Aufgaben die klaßte sicht zu erzielen. sie sollten diese l,,löglkhkeit mit lhrem

K0ntJktlinienspezialisten besprechen.

. Esist!vichtig,da$5iedenVorschlägenlhres(ontaktlinsen5pezial6tenzur6ewöhnungandieTherapiemit

M0n0visi0nskontaktlinsen 0der multifokalen K0ntaktlinsen f0lgen.5je r0llten ille Bedenken ansprechen, die 5ie

während und narh der Eingewöhnungsphase haben.

. Die [ntscheidung zurAnwendung einerMonovisions- oderMultifokalkonektursollteam besten d€m
l(ontaktlinsenspeziälisten zuemmen mit lhnen überlassen werden, nachdem lhre Bedürfnisse sorgfältig
besprechen und berücksi(htigt wurden.

ilOTFiiII.E

FJlh (hemikaljen 0der Gefahlst0ffe jegliCher A( (2.8. Hau5hilttpr0dukt?, Gartenlönrngrn, LJb0Khemikalien usw) rn lhrc

Augen gesprirzt sind, r0llren 5ie: UNVERZÜ6U(H DtE AUGTN i\4ti lEtTUN65WA55ER AU55pÜiEN UND DANN DtE !tN5EN

SOFORTHERAUSNEHMEN. UNVERZÜGI-I(H IHREN KONIAKTTINSENSPEZIALISTEN KONTAKTIEREN ODER DIE NOTAUFNAHMT

EINES KRANKENHAUSES AUFSU(HEN,

METDUI'IG SCHWERWIEGEII DER VORFjiI.TT

Jegliche Nebenwirkungen, negativen Reakti0ne0 0der Produktbeschwerden durch dieVerwendung von l(0ntaktlinren

von Biur(h + L0mb s0llten dem Hersteller qempldet werden. hflde$pezifisihe lnf0rmati0nen finden 5ie untet

w!v{ bausch.com.'contactus

OieMellunq schwenviegenderVorirlle du(h dieVeruendu0g von l(0ntiktlinsen von Eauich + Lcmbsolltedem lIerneller
und derzuständigen 8ehörd€ gemeldet lverden.

VERPACI(UNG VON WEICHEN KONTAI(TLINsEN VON BAUSCH + TOME

Jede Iinse befindet sich in einem folienveßiegelten l(unslst0ffbehälter derVerpackungsliisung enthält. Die K0ntaktlinsen

werden vor der Ausljeferung mit Dampf sterililiert.

I.AGERUNGSHINWEISE

5ofern zutreffend, betchten 5ie dar weiter unten aufgeftjhrteTemperatu6ymb0l bezugli(h der Iagertenperatur
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Diefolgenden Produkte müssen zwischen l5 t und 25'C{59'F bis 77'0 gehgertwerden:

PurcVision' (balafilcon A), leidt getönte KontaktlinJen

Purevlsion'Tori( (balafi lcon A), leidlt getönte Kontaktlinsen

PurcVisi0n' Multi-Foral (balatilc0n A), l€idt getönte Kontahlinsen

PureVisionn2 (balafi lcon A), leicht 9etönte 
(0ntaktlinßn

Pureviiion'z For Astigmatism (balafi lon A), leicht 9etönte Kontaktlinsen

PunVision'2 For Presbyopia (balafi lcon A), leicht getönte Xontahlinsen

frt

,l:Pf 9;.101n.n6.n produhe dürfen nidt unter 1'( (34'F) gelag€rtwerden:

0ptima'38 (polymacon), leidt getönte (ontaktlinrn

Soflens'Series(polymacon), (ontaktlinren -83, H3, H4 H03 und H04

S0flens' Multi-Focäl (p0lymon), leidt getönt€ (0ntaKlinsen

Softens' 38 (polymacon), leidt getönte Kontaktlinsen

optima' tW (polymacon), leiöt getönte Kontaktlinsen

d
Bauxh & [omb lncorporated

1400 llorth Goodman Street

Rodester, NY 14609 UsA

Bausch & lomb lncorporated
(oft RGd lndustrial Estate

Waterford, )(9l V383, keland

An Abfallwirtsdaft abgeführte Gebühren

Achtung: Gemäß US-amerikanischem Bundesreöt darf

derVerkauf diess Produkts nur durch oder im Namen

ein€s zugela$enen Arztes erfolgen

5terilisation durd Dampf

8ei bes€hädigterVerpackung nicht verwenden

Durchmesser

Easiskurve

5tärke

Zylinderachse

5phäris(heStärke

Zylinderstärke

Nahzu$tz

EU-IIüPONftUR

Bausd Heälth |letheilands

Koolhovenlaan 1 10

1119 NH Schiphol-Rijk

Ihe Nethedands

GTOSSAR FIiR SYMBOLT UIID ABKÜRZUI{GTII

tolgende Kennzeichnungen könnenaufdem EtikettoderderVerpackung lhres Produktsangegeb€n sein:

( € ooso (E-Kennzeichnuns

@ Medizinprodükt

a
&otrtt-v

FERGIT

@
uAal

B(

PWR Fv

AX

5PH

(Yt-

ADD

@/IM sind Warenzeichen von Bau*h & Lomb lncorporated oder ihren lodtergesellschaften.

@ 2020 Baurh & Lomb lncorporated oder ihreTodtergesellschaften

8r9190r
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